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Medieninformation

RAN

Gedichte und Briefe des Dichters Nazim Hikmet 

mit Yurdaer Okur
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1040 theresianumgasse 18



Yurdaer Okur adaptiert in "RAN" die Gedichte und Briefe des Dichters Nazim Hikmet mit einer glänzenden Performance für die Theaterbühne 

Hoffnung ist das größte Thema für unser Leben. Gerade Menschen, die Krieg und Flucht erleben müssen, wissen am besten, dass Hoffnung für ein menschenwürdiges Leben bestehen muss um zu überleben. Der Schauspieler Yurdaer Okur erweckt Nazim Hikmet noch einmal, durch seine Gedichte und Briefe aus dem Gefängnis von Bursa, zum Leben. Dabei findet Okur, dass das stärkste Gefühl in Zeiten des Krieges bei Nazim Hoffnung ist. "Weil die Hoffnung die revolutionärste Tat im Leben ist und wir noch immer an die schönen Tage, die kommen werden, glauben". Die Gedichte und Gedanken von Nazim Hikmet sind nach wie vor aktuell, weil seit seinem Tod hat sich die Welt leider nicht wirklich verändert. 

in türkischer Sprache

Termin:

20.10.2017
Beginn:


20:00 Uhr
Kartenvorverkauf: 
direkt beim Veranstalter 
unter 0660/370 41 73

Pressefotos in 300dpi und –texte für Ihre Ankündigung stehen auf unserer Website www.akzent.at in unserem Pressebereich zur Verfügung.
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